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Mit myLife Invest können Sie jedes Depot 

abhängen



Grundidee: Fondsportfolios „ummanteln“

Mit myLife Invest können Sie Ihre Portfolien 1:1 im 
Rahmen einer Investmentpolice abbilden:

✓ mit umfangreicher Fondsauswahl wie bisher

✓ mit der gleichen Flexibilität wie bisher

✓ mit den gleichen Servicegebühren wie bisher

✓ mit den gleichen Reportings wie bisher

✓ mit den Kostenvorteilen eines Honorartarifes



myLife Invest

Der Ansatz bei myLife Invest

Wir „ummanteln“ keine Fonds –
Wir „ummanteln“ eine ganze Plattform!

▪ Die Investition erfolgt dabei zu 100 % 
auf Nettobasis ohne Abschlusskosten.

▪ Kickbacks werden in Form von 
fondsindividuellen Überschüssen zu
100 % an die Anleger weitergegeben (AgSt-
frei !) – wie bei einem reinen 
Servicegebührenmodell.

▪ VV-Strategien bzw. diverse Advisory Modelle 
können integriert werden.



Portfolio ABC 

Kernleistung ist immer das durch Ihnen empfohlene 
Fondsportfolio

▪ entsprechend des Risikoprofils des Kunden

▪ breit diversifiziert

▪ regelmäßig überwacht und rebalanciert

▪ reportet

Nebenleistung ist der Lagerort des Fondsportfolios

▪ Depot oder Police?

Kernleistung verbessern 
durch Optimierung der 
Nebenleistung



Wirtschaftlichkeit
Flexibilität
Handling

myLife Invest soll für unsere Kernleistung    

bessere Ergebnisse nach Steuern und 

Gebühren produzieren.



Rahmenbedingungen myLife Invest

Produktkosten:

▪ 60 € Stückkosten p.a.

▪ 0,45 % p.a. vom Nettoanlagevermögen

▪ 0 % Agio

▪ Alle Gebühren bereits inkludiert (bei ETFs, 
Dimensional fallen Transaktionskosten an)

▪ Fondsindividuelle Überschüsse werden dem 
Kunden zu 100 % gutgeschrieben

Vergütungsoptionen frei mit Kunden vereinbar:

• Einmaliges Honorar

• Laufendes Honorar
jeweils 100 % an 

Berater!

myLife Invest



Wirtschaftlichkeit

Eine Police hat diverse Steuervorteile gegenüber reinen Depots

1. ordentliche Erträge (Zinsen / Dividenden)

2. außerordentliche Erträge (Kursgewinne)

3. Vergütung (MwSt.-frei!)

4. Kickbackerstattungen

5. Vererbung (100 % AgSt.-frei!)

6. Auszahlungen ab 62. Lebensjahr und 12 Jahre Haltedauer

gelten
bereits
ab 1. Tag✓



Echter Vergleich mit allen Faktoren

Fondsname Depot myLife Invest

Anlagesumme 100.000 € 100.000 €

Kursgewinne 4 % 4 %

ordentliche Erträge 2 % 2 %

Anteil ausschüttender / thes. Fonds 75 / 25 75 / 25

Aktien-/Anleihenanteil 60 / 40 60 / 40

Umschichtungsquote p.a. – VV Strategie 100 % 100 %

Vermögensverwalter Gebühr 0,36 % 0,36 %

Servicegebühr / Betreuungshonorar 0,70 % 0,70 %

Depotgebühr / Stückkosten 45 € 60 €

Produktkosten p.a. 0 % 0,45 % p.a.



Wirtschaftlichkeit: Ergebnis

Lesebeispiel:
Im Jahr 15 wäre der 
Depotwert 154.161 €, der 
Policenwert 182.317 €. 

Differenz: + 28.156 €



Wirtschaftlichkeit: Ergebnis

Lesebeispiel:
Im Jahr 15 wäre der 
Depotwert 153.385 €, der 
Policenwert 165.493 €. 

Differenz: + 12.107 €



Wirtschaftlichkeit: Ergebnis

Lesebeispiel:
Im Jahr 15 wäre der 
Depotwert 153.385 €, der 
Policenwert 189.991 €. 

Differenz: + 36.606 €



Wirtschaftlichkeit: Ergebnis

Bsp. 10 % Umschichtung p.a.

Siehe weitere Beispiele zu Gestaltung im
Bereich „Erben&Schenken“



Flexibilität und 
Handling



Flexibilität

myLife Invest

Fondsauswahl Mehr als 7.000 Fonds, ETFs und Dimensional Fonds

Aufteilung ab 100 € / 1 € pro Fonds, keine Begrenzung

Entnahmen täglich per SMS-TAN-Verfahren – kostenfrei

Zuzahlungen täglich per SMS-TAN-Verfahren – kostenfrei

Fondsänderungen täglich per SMS-TAN-Verfahren – kostenfrei

Rebalancing täglich per SMS-TAN-Verfahren – kostenfrei

Vergütung - Höhe variabel zwischen 0 und 1,5 % vom NAV p.a.

Vergütung - Prozess automatisch durch Anteilsverkauf aus der Police

Einzahlungen Geld oder Depotüberträge, auch aus Alt-Policen

Auszahlungen Geld oder Depotüberträge

Reporting über Diva

NEU: automatisiert

NEU: automatisiert

NEU: automatisiert

NEU: quartalsweise

100% für Berater !!



Volle Abbildung im Frontend - Beispiel



Formulare und Faxe war gestern

Sämtliche 
Transaktionen via 
SMS-TAN
werden über den 
Berater bzw. 
Backoffice 
abgewickelt.



Rebalancing eines Musterdepots in ?? MinutenRebalancing eines Musterdepots in ?? Minuten/Sekunden



Auszahlungen



Einstiegsmanagement



Einstiegsmanagement - Regeln 

ZielallokationQuellfonds

von in

- Quellfonds darf nicht Bestandteil der Zielallokation sein
- Ausführungszeitpunkt ist immer der 20. eines Monats
- Das Einstiegsmanagement kann jederzeit gestoppt werden
- Es kann nur 1 Quellfonds erfasst werden
- Kann bei Zuzahlungen direkt mit eingerichtet werden (vorher ggf Musterdepotzuordnung lösen)

Zielallokation – mit Vorgabe in Monaten (mindestens 3 und maximal 36)

Zielallokation – mit Vorgabe Beitrag und Rhythmus (1/12,1/4,1/2) 

Partiell in Zielallokation – mit Vorgabe Beitrag und Rhythmus (1/12,1/4,1/2)

Quellfonds

Quellfonds

Quellfonds



Auszahlplan



Auszahlplan - Regeln

Referenzkonto 

- Mindestrate 500 € pro Auszahlung
- Restvolumen darf 10.000 € nicht unterschreiten (aktuell auch bei Einzelfonds)
- Zeitraum muss mindestens 3 Monate sein 
- Ausführungsdatum ist immer der 20. eines Monats
- Parallel laufendes Einstiegsmanagement schließt Auszahlplan aus
- Bei Invest Renten während der Ansparphase nicht möglich; Vertrag muss beitragsfrei sein

myLife Invest

von in

Gesamtportfolio Referenzkonto – monatlich, quartalsweise, halbjährlich oder jährlich

1 Einzelfonds Referenzkonto – monatlich, quartalsweise, halbjährlich oder jährlich



Rebalancing – rhythmisch und/oder bedingt



Rebalancing - Regeln

Soll-Quote

- Nur in Verbindung mit Musterdepots 
- Kann zeitlich befristet und jederzeit beendet werden
- Bedingtes Rebalancing wird immer zum 20. eines Monats geprüft
- Ab 15 % Abweichung wird immer rebalanciert

Ist Quote

Art des Rebalancings Durchführung wann ?

Rhythmisch und bedingt Jährlich oder halbjährlich, nur wenn Abweichung größer x %

Immer – wenn Abweichung größer x % (monatlicher Check)Bedingt

Rhythmisch Jährlich oder halbjährlich



Intelligente Zuzahlungen



Intelligente Zuzahlung - Regeln

Soll-Struktur

- Nur in Verbindung mit verknüpften Musterdepots möglich
- Es kann auch ggf. nur eine Annäherung an Soll-Struktur erfolgen (je nach Höhe der Zuzahlung)
- Zuzahlungen können auch ohne Zuzahlungs-Intelligenz erfolgen

Zuzahlung

von in

Konto Fonds, die zur Herstellung der Sollquote benötigt werden

Ist-Struktur benötigte Fonds



Intelligente Sparraten



¼ - jährliche Auszahlung der Honorare



Analysen, Berichte, Honorarvorschau (ab Q3)



Analysen, Berichte, Honorarvorschau (ab Q2)



Möglichkeiten für US-Bürger

Erforderlich:

• Wohnsitz in Deutschland
• Bankverbindung in Deutschland
• Deutsche Steuer-ID



Insolvenzschutz

Sind die Fonds bei myLife Invest Sondervermögen ?

Nein! Um das Steuerprivileg genießen zu dürfen, müssen die Fonds im
Besitz des Versicherers sein, von diesem jedoch gesondert geführt
werden. (§125 VAG)

Sind dennoch die Anlegergelder bei Insolvenz der myLife geschützt ?

Ja! Die gesondert geführten Fondsanteile sind vorrangig vor allen
anderen Insolvenzgläubigern an die Anleger auszukehren (§315 VAG).

Können Fondsanteile gekürzt oder enteignet werden ?

Nein! Kürzungen durch die BaFin zur Abwehr einer Insolvenz beziehen
sich nur auf Leistungen des Versicherers, z.B. Zinsversprechen, nicht
aber auf die durch Kundengeld erworbenen Fondsanteile (§ 314 VAG).

Gilt in Liechtenstein etwas anderes ?

Nein! Auch dort besitzt der Versicherer die Fonds. Im Insolvenzfall
bilden diese eine Sondermasse, um ebenfalls die Anleger vorrangig zu
befriedigen. 



Liechtenstein –
kein
Sondervermögen



Vers AG 
Liechtenstein



Gestaltung Erben&Schenken

• Einfache Zuwendung außerhalb des Erbrechts

• Kontrolle zu Lebzeiten außerhalb des Erbrechts

• Reduzierung möglicher Pflichtteilsansprüche

• Erbschaft- und Schenkungsteuer sparen

• Steuerrechtliche Vorteile eines Policenmantels

• Attraktive Renditen statt zinsloses Tagesgeldkonto



Beispiel - Schenkung Großeltern an Enkelkind 

✓ Zwei Versicherungsnehmer („VN“)
Großvater (70 J) und Enkelkind (10 J) werden beide als VN im Antrag genannt.

✓ Schenkung 
Im Rahmen des Antrags wird vereinbart, dass der Anteil des Großvaters am Vertrag 1 Prozent
und der Anteil des Kindes am Vertrag 99 Prozent beträgt.

✓ Einmalbeitrag durch den Großvater
Der Großvater zahlt den Einmalbeitrag für den VN und bewirkt dadurch die Schenkung.

✓ Versicherte Personen („VP“)
Der Vater bzw. die Mutter wird VP (40 J).

✓ Für den Tod des Großvaters wird der VP (Enkel) automatisch alleiniger VN
Unter „Besonderer Vereinbarung“ wird Folgendes individuell im Antrag festgelegt:
„Die Versicherungsnehmer und der Versicherer sind sich einig, dass die versicherte Person
[Enkel] im Falle des Todes des Versicherungsnehmers [Großvater] alleiniger Versicherungsnehmer
wird.“



Zahlenbeispiel – Vorteile Investmentpolice

- Vermögen mit 65 bei Anlage in Depot:

1.196.251 €

- Vermögen mit 65 bei Anlage in myLife Invest:

1.846.927 €



Weitere Informationen in der Live-Umgebung

http://test.mylife-leben.de/Investment/


Zeit für Ihre
Fragen

Benjamin Reinhard
Business Coach



HonorarKonzept GmbH
Herzberger Landstr. 25
37085 Göttingen

Telefon: 05 51 / 38 42 15 00
Fax: 05 51 / 38 42 15 6

service@honorarkonzept.de
www.honorarkonzept.de

Vielen Dank

mailto:service@honorarkonzept.de
http://www.honorarkonzept.de/

